
 

Cantique suisse 

 

Sur nos monts, quand le soleil 

Annonce un brillant réveil, 

Et prédit d'un plus beau jour le retour, 

Les beautés de la patrie 

Parlent à l'âme attendrie ; 

Au ciel montent plus joyeux, 

Au ciel montent plus joyeux, 

Les accents d'un cœur pieux, 

Les accents émus d'un cœur pieux. 

 

Schweizerpsalm 

 

Trittst im Morgenrot daher, 

Seh' ich dich im Strahlenmeer, 

Dich, du Hocherhabener, Herrlicher! 

Wenn der Alpenfirn sich rötet, 

Betet, freie Schweizer, betet! 

Eure fromme Seele ahnt 

Eure fromme Seele ahnt 

Gott im hehren Vaterland, 

Gott, den Herrn, im hehren Vaterland. 

 

 

 

 

Psalm svizzer 

 

En l'aurora la damaun ta salida il 

carstgaun, 

spiert etern dominatur, Tutpussent! 

Cur ch'ils munts straglischan sura, 

ura liber Svizzer, ura. 

Mia olma senta ferm, 

Mia olma senta ferm Dieu en tschiel, 

il bab etern, Dieu en tschiel, il bab 

etern.  

 

 

 

 

Salmo svizzero 

 

Quando bionda aurora il mattin c'indora 

l'alma mia t'adora re del ciel! 

Quando l'alpe già rosseggia 

a pregare allor t'atteggia; 

in favor del patrio suol,  

in favor del patrio suol, 

cittadino Dio lo vuol, 

cittadino Dio lo vuol. 
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Bern, 24. März 2022 

Liebe Parteifreunde 

Sehr geehrte Delegierte 

«Für den Werterhalt einer so grossen Anzahl Schützenpanzer (438 Mio. Franken) gibt es keine 

plausiblen Szenarien. Die Zeit von Panzerschlachten und Bewegungskriegen ist vorbei.»  

SP Schweiz, 20.02.2020 

 

Heute wissen wir: Die Linke, die vom ewigen Frieden träumend die Armee abschaffen will, 

wurde am 24. Februar 2022 brutal in die Realität zurückgeholt. An diesem Tag startete 

Russland, ständiges Mitglied im UNO-Sicherheitsrat, einen Angriffskrieg auf die Ukraine, ein 

souveränes Land in Europa. Damit ist ein konventioneller Krieg mit Kampfjets, Panzern und 

Häuserkämpfen heute bittere Realität.  Die Linie der SVP Schweiz hingegen bewährt sich: Wir 

setzten uns immer für eine neutrale Schweiz mit einer schlagkräftigen Verteidigungsarmee ein. 

Neutralität und Wehrhaftigkeit wären das Gebot der Stunde. Die Mehrheit in Bundesrat und 

Parlament haben jedoch die bewährte Neutralität unseres Landes zu Grabe getragen. Zum 

einen, weil der Bundesrat dem Sanktionsdruck im Inland und Ausland nicht Stand gehalten 

hat. Zum andern, weil die Mehrheit von Bundesrat und Parlament in den UNO-Sicherheitsrat 

drängt. Damit wird die Schweiz Teil internationaler Konflikte. 

Der Krieg in der Ukraine führt uns drastisch vor Augen, dass die Versorgungssicherheit mit 

Nahrungsmitteln und Energie sowie der Schutz der Bevölkerung oberste Priorität haben 

müssen. Auch hier setzt sich die SVP entschieden ein: Wir forderten bereits im Januar einen 

Strom-General, der unverzüglich darlegen soll, wie eine kostengünstige und unabhängige 

Energieversorgung für unser Land sicherzustellen ist. Unsere Bundeshausfraktion hat im 

Parlament Vorstösse zur Stärkung unserer Verteidigungsarmee eingereicht und verlangt vom 

Bundesrat aufzuzeigen, wie die Versorgung der Menschen in der Schweiz mit Nahrungsmitteln 

sicherzustellen ist.   

Im Mai geht es an der Urne um umstrittene Vorlagen, die wir auch an unserer 

Delegiertenversammlung kontradiktorisch diskutieren werden: Die Änderung des 

Bundesgesetzes über die Transplantation von Organen, Geweben und Zellen 

(Transplantationsgesetz) betrifft die körperliche Unversehrtheit jedes Einzelnen. Und der 

Bundesbeschluss über die Genehmigung und die Umsetzung des Notenaustausches 

zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Übernahme der Verordnung (EU) 

2019/1896 über die Europäische Grenz- und Küstenwache (Weiterentwicklung des 

Schengen-Besitzstands) beinhaltet unter anderem den Schutz vor noch mehr illegaler 

Zuwanderung. Die Änderung des Bundesgesetzes über Filmproduktion und Filmkultur 

(Filmgesetz, FiG) schliesslich sieht eine Art Sondersteuer vor, mit der Streaming-Anbieter wie 

Netflix das hiesige Filmschaffen subventionieren müssen. 

Zu diesen drei Vorlagen werden Sie, geschätzte Delegierte, am 09. April die Parolen fassen. 

Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme! 

 

SCHWEIZERISCHE VOLKSPARTEI 

Der Parteipräsident Der Generalsekretär 

 

 

Marco Chiesa Peter Keller 



Für eine sichere und neutrale Schweiz 
Delegiertenversammlung vom Samstag, 09. April 2022 

 Stadthalle Chur, Weststrasse 5, 7000 Chur (GR) 
 

Programm 
 

1030 Uhr Beginn mit der Schweizer Landeshymne 

1035 Uhr Grusswort der SVP des Kantons Graubünden  

1045 Uhr Kantonale Wahlen Graubünden: Kurzvorstellung des SVP 
Regierungsratskandidaten Roman Hug  

 

1050 Uhr Begrüssungsansprache SVP Schweiz 
Ständerat Marco Chiesa, Parteipräsident, Ruvigliana (TI) 

 

1105 Uhr Wie steht es um die Versorgungssicherheit? 
- Landwirtschaft/Ernährung – Bundesrat Guy Parmelin, Bursins (VD) 
- Armee/Landesverteidigung – Nationalrat Mauro Tuena, Zürich (ZH) 
- Energieversorgung/Wirtschaft/Industrie – Nationalrätin Magdalena 
  Martullo-Blocher, Lenzerheide (GR) / Meilen (ZH) 
 

1125 Uhr Warum wir an der bewaffneten, immerwährenden Neutralität festhalten müssen Referat 
Nationalrat Franz Grüter, Eich (LU), Vorstellung und Verabschiedung Resolution Neutralität. 
Roger Köppel, Küsnacht (ZH) 

1140 Uhr Mittagspause 

1240 Uhr Parolenfassungen zu den Abstimmungsvorlagen vom 15. Mai 2022 Änderung vom 1. 
Oktober 2021 des Bundesgesetzes über die 
Transplantation von Organen, Geweben und Zellen (Transplantationsgesetz) 
Referat: Dr. med. Alex Frei, Facharzt für Allgemeinde Innere Medizin FMH und Leiter des 
Referendumskomitee «Nein zur Organspende ohne explizite Zustimmung”, Winterthur (ZH) 
Pro: Grünen-Nationalrätin Manuela Weichelt, Zug (ZG) 
Contra: Nationalrätin Verena Herzog, Frauenfeld (TG) 
Diskussion und Parolenfassung 

1315 Uhr Bundesbeschluss vom 1. Oktober 2021 über die Genehmigung und die 
Umsetzung des Notenaustausches zwischen der Schweiz und der EU betreffend die 
Übernahme der Verordnung (EU) 2019/1896 über die Europäische Grenz- und 
Küstenwache und zur Aufhebung der Verordnungen (EU) Nr. 1052/2013 und (EU) 
2016/1624 (Weiterentwicklung des Schengen-Besitzstands) 
Referat: Bundesrat Ueli Maurer, Hinwil (ZH) 
Pro: Nationalrat Barbara Steinemann, Watt-Regensdorf (ZH)  
Contra: Nationalrat Andreas Glarner, Oberwil Lieli (AG) 
Diskussion und Parolenfassung 
 

1350 Uhr Änderung vom 1. Oktober 2021 des Bundesgesetzes über Filmproduktion und 
Filmkultur (Filmgesetz, FiG) 
Samuel Hasler (JSVP AG), Leiter des JSVP-Referendumskomitees  
 

1355 Uhr Änderung der Parteistatuten (Mandatsbeiträge) 
Art. 13, 17 und 31 der Parteistatuten. (vgl. siehe Beilage) / Anträge sind bis Fr. 01.04.2022 an 
gs@svp.ch oder SVP Schweiz, Postfach, 3001 Bern zu richten 

1405 Uhr Gesamterneuerungswahlen Organe SVP Schweiz und Verabschiedungen 

1425 Uhr Varia 

1430 Uhr Ende 
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